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Augsburg. Seit sechs Wochen wird vor
dem Landgericht Augsburg gegen den
Rüstungslobbyisten Karlheinz
Schreiber verhandelt, der nach
zehnjährigem Tauziehen von Kanada
an die deutsche Justiz ausgeliefert
wurde. Vor allem wegen
Steuerhinterziehung in Millionenhöhe im
Zusammenhang mit Airbus- und Fuchs-
Spürpanzer-Geschäften wird ihm der Prozess gemacht. Doch der einst so
redselige Angeklagte hüllt sich in eisernes Schweigen.
Wenn es nach seinen Verteidigern geht, wird sich Schreiber persönlich während
des ganzen Verfahrens nicht äußern. Die Anwälte wissen, dass ihr Mandant –
einmal ins Reden gekommen – nur schwerlich zu bremsen wäre.
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Schreibers Strategie des Schweigens

Daher heißt es seit Prozessbeginn an jedem Verhandlungstag mehrfach auf die
immer wiederkehrende Aufforderung des Vorsitzenden Richters Rudolf Weigell
„was haben Sie dazu zu sagen, Herr Schreiber“ stereotyp von Seiten der
Anwälte: „Herr Schreiber wird sich zum derzeitigen Zeitpunkt dazu nicht äußern.“
Aber welche Strategie steckt hinter dieser von vielen als Hinhaltetaktik
empfundenen Verweigerungshaltung? Viel wird gerätselt, wie die Verteidigung
argumentieren will, denn das ist trotz einer Reihe illustrer Zeugen bislang nicht
klar geworden.

Ob es die Brüder Max und Franz-Georg Strauß, die Söhne des einstigen
CSU-Übervaters Franz Josef Strauß waren, die als Zeugen aussagen mussten,
oder der frühere Staatssekretär im Verteidigungsministerium Ludwig-Holger
Pfahls: Schreiber zuckte zwar gelegentlich bei den Ausführungen der Zeugen
zusammen, hin und wieder entfuhr ihm auch ein empörtes „oh“, aber das war es
dann auch schon.

„Herr Schreiber war kanadischer Staatsangehöriger, er hatte eine Wohnung, ein
Haus und Büros in Kanada. Er hatte dort Personal“, erklärt einer der Anwälte,
Jan Olaf Leisner. Und dann lässt er die Katze aus dem Sack. Einer der
Hauptanklagepunkte, die noch verblieben sind, ist der Vorwurf der
Steuerhinterziehung in Millionenhöhe und zwar für Provisionen, die Karlheinz
Schreiber für seine Vermittlertätigkeit bei Airbusgeschäften mit Air Canada
erhalten und nicht versteuert haben soll. Die deutschen Steuerbehörden und die
deutsche Justiz hätten diese Geschäfte gar nicht zu interessieren, denn „er ist
dort als Vermittler aktiv geworden und er hat zum Beispiel für ein französisches
Unternehmen namens Airbus gearbeitet. Die haben ihm den Auftrag erteilt,
Flugzeuge für Air Canada zu vermitteln“. Wieso sollte also Schreiber, der Mann
mit der deutschen und der kanadischen Staatsbürgerschaft, für Geschäfte mit
ausländischen Firmen im Ausland gerade in Deutschland steuerpflichtig sein?
Deutschland, so die Argumentation der Verteidigung, habe dafür gar kein
Besteuerungsrecht.

So weit so gut, wären da nicht die 36 Fuchs-Spürpanzer, die Saudi Arabien
1990 zum Preis von 400 Millionen Mark von Thyssen-Henschel kaufen wollten.
Dafür waren etwa 188 Millionen Mark an Schmiergeldern fällig – nützliche
Aufwendungen hieß das damals in der Amtssprache. Die steuerliche
Abzugsfähigkeit wurde vom Finanzamt Düsseldorf II anerkannt. Also doch ein
deutsches Geschäft für das Schreiber in Deutschland streuerpflichtig war
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